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Bedeutung für die BImA

Bundesweite Kampfmittelrisiken Verteilung in den Ländern (Fläche in ha)

bundesweite Summe: 

104.411 ha 
(in Sachherrschaft der 

BImA, Stand 31.12.2022)

ohne den TRUEBPL Wittstock:           23.581 ha auf 275 Stück Liegenschaften 

mit 116,8 Mio Euro Rückstellung
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Aufgabenstellung und Ziele 

- beschleunigter Abbau von Kampfmittelrisiken durch Erkenntnisgewinn

- Gefahrenerkundung

- ordnungsgemäße Gefahrenbeseitigung

- Ausbildung von Schnittstellen und 
Bearbeitungsprozessen

- Informationsaustausch und Abstimmung zur 
gemeinsamen Maßnahmenplanung 

- sichere zivile Nutzung, Bewirtschaftung,
Verwertung oder Bebauung von Liegenschaften

- Konkretisierung der Zusammenarbeit mittels  
Rahmenverwaltungsvereinbarung

Inhalte der Kooperationsvereinbarung zur Umsetzung des Kampfmittelprogramms der BImA in 
Brandenburg vom 18.11.2020:
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Bedeutung für die BImA

Liegenschaften der BImA im Land Brandenburg (blau) und die Kampfmittelverdachtsflächen 
des KMBD (rot, 9. Auflage März 2020) 

Herausragende 
Liegenschaften der 
Pilotphase:

Oranienburg
Garagen in der Haller Str.
- Gefahrenlage 10 laut

Konzept KM-Suche 1

bzw. „Spyra Konzeption“

Platkow
- „Schlacht um die           

Seelower Höhen 2, 
Mitte April 1945“

Streganz
- „Kessel von Halbe 3, 

Ende April 1945“

Altsorgefeld
- ehem. MUNA Rochau

an der Bundesstraße 87
- Waldbrände am 06.06.2019   

und 20.07.2022
1 Konzept Kampfmittelsuche der Stadt Oranienburg
2 Schlacht um die Seelower Höhen
3 Kessel von Halbe

https://oranienburg.de/Rathaus-Service/B%C3%BCrgerinformationen/Kampfmittelsuche/
https://de.wikipedia.org/wiki/Schlacht_um_die_Seelower_H%C3%B6hen
https://de.wikipedia.org/wiki/Kesselschlacht_von_Halbe
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Bedeutung für das Land 

Brandenburg / KMBD 

BFR KMR der BImA
Rahmenvertrag 

KMBD Brandenburg

Am Anfang „prallten“ zwei Welten aufeinander:

Synergieeffekte

- beschleunigte KMR mit Parametern aus Rahmenvertrag
- vertragliche Bindung der Firmen und feste Preise pro Positionen
- Dokumentation in Anlehnung an BFR KMR gegeben
- Qualitätssicherung durch Fachaufsicht des KMBD
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Bedeutung für das Land 

Brandenburg / KMBD 

• BImA-Flächen waren in der Vergangenheit oft nur „blinde“ Flecken – KMBD Brandenburg nur 
im Rahmen der Gefahrenabwehr tätig – problematisch auch hinsichtlich vorbeugendem 
Brandschutz

• KM-Belastung oft höher als erwartet, Erkenntnisse aus Pilotphase spiegeln sich in allen 
weiteren KMR-Maßnahmen wider

• Bereitstellung der jeweiligen Phase A ist für den KMBD ein enormer Gewinn, vervollständigt 
die eigenen Datensätze und sichert eine saubere KMR über alle weiteren Phasen

• Die Verstetigung der Kooperationsvereinbarung sichert dem KMBD und seinen 
Vertragspartnern ein planungssicheres Auftragsvolumen in den kommenden Jahren

• Verschiedene Projektansätze in der Pilotphase haben eine Vereinheitlichung der KMR – im 
Rahmen der Kooperationsvereinbarung – für alle BImA-Flächen ermöglicht

• Erfahrungen aus der Pilotphase flossen in den Rahmenvertrag KMBD 2023ff. ein, u.a. 
Schaffung der Eventualposition „Dokumentation BImA“
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Methoden und Prozesse 

Statistik der über zweijährigen Pilotphase und Arbeitsteilung 

Fallzahlen:
Der KMBD und das Zentrale Kontaminationsmanagement koordinierten 32 Aufträge auf Flächen von 
drei Bundesforstbetrieben und der Sparte Facility Management (FM).  

Dafür beauftragte die BImA den KMBD auf 15 Liegenschaften
mittels 23 Verwaltungsvereinbarungen.

Insgesamt sechs Rahmenvertragspartner wurden mehrfach
auf 73 Teilflächen beauftragt.

Die BImA beauftragte die Rahmenvertragspartner zusätzlich mit 
13 Direktaufträgen und Dritte mit 26 Aufträgen.

Flächen:
217 ha wurden mittels einer Phase B im 
Gassenprogramm überprüft und bewertet.
103 ha wurden mittels einer Phase C geräumt.

Kosten (brutto) mit Inanspruchnahme der Rückstellung:
2020: 256.755 Euro 
2021: 751.406 Euro
2022:         1.647.434 Euro
2023: ca. 876.000 Euro (Stand 27.04.23)
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Methoden und Prozesse 

I. Abstimmung innerhalb der BImA durch das Zentrale Kontaminationsmanagement:

1. Risikobewertung, Bildung einer Rückstellung, Maßnahmenplanung Phasen A, B, C
2. Priorisierung durch Abgleich der Erkenntnislage (Phase A) mit den Interessen der BImA-Sparten
3. Festlegung der kurz- und mittelfristigen Maßnahmenplanung 
4. Budgetierung 
5. erste Abstimmung zwischen BImA und KMBD

II. Beauftragungsprozess zwischen BImA und KMBD:

1. Abgleich der KMBD- und BImA-Erkenntnislage
2. Entwurf einer Verwaltungsvereinbarung mit Datenaufbereitung (Geschäftsbesorgung)
3. Kostenschätzung durch KMBD/ BImA
4. Abschluss der Verwaltungsvereinbarung mit Kostenaufstellung und Kostenübernahmeerklärung
5. Erstellung einer Leistungsbeschreibung (LB) durch den örtlichen Truppführer des KMBD
6. Ermittlung der BImA-seitigen Leistungen
7. Beauftragung des Rahmenvertragspartners mittels Drittauftrag (Phase B oder C gem. BFR KMR)
8. Datenaustausch und Beginn der Ausführung mit ständiger Abstimmung
9. Rechnungsprüfung durch KMBD und BImA, Inanspruchnahme der Rückstellung
10. Dokumentation (BImA und Rahmenvertragspartner)

III. Bewertung durch das Zentrale Kontaminationsmanagement:

1. Neubewertung des Risikos mit Erhöhung oder Senkung der Rückstellung
2. Anpassung der Maßnahmenplanung in Abstimmung mit den BImA-Sparten
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Methoden und Prozesse 

Beispiel  für eine Phase C in einer 
urbanen Lage – Oranienburg:

- Garagengrundstück mit 140 Garagen
- A= 5.086 m²
- Phase C mittels BL-Radar und BL-Sondierung

Erwartungsgemäß gab es einen hohen Aufwand für 
Abstimmungen zwischen dem Rahmenvertragspartner 
des KMBD und der BImA für:

- Koordinierung der Nutzungseinschränkungen und      
das Betreten (Eigentumsrechte an den Garagen)

- Direktaufträge für Leistungen außerhalb des 
Rahmenvertrags

- Aufträge an Dritte und deren Koordinierung      
(Beweissicherung, radiologische Begleitmessung)

bisherige Kosten 37,51 Euro/ m² brutto, 
ohne geplante Öffnungen

Wohnbebauung

Wohnbebauung
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Methoden und Prozesse 

Beispiel  für eine Phase C in einer urbanen Lage – Oranienburg:

Ergebnisse für die BImA in Oranienburg:

- Prozessfindung zwischen allen Beteiligten

- Einordnung in die systematische KM-Suche  
der Stadt

- Aufwands- und Kostenermittlung  
- Natur- und Artenschutz wirkt auch hier auf           

Kosten und Zeiträume ein

- Vertrauen und Geduld im Rahmen der  
Zusammenarbeit

Ziele auf dieser Liegenschaft:

- Entlassung aus dem KM-Verdacht gemäß Gefahrenlage 10 lt. 
Konzept KM-Suche der Stadt Oranienburg 

- Entlassung aus der radiologischen Altlastenverdachtsfläche

- Bescheinigung der Kampfmittelfreiheit für mittelfristig 
geplante Wohnbebauung 
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Methoden und Prozesse 

Phasen C in der Bundesforstfläche Streganz (ehemaliger Kessel von Halbe, Gesamtfläche 4.116 ha)

HotSpot 2.0 – Phase C auf zwei Wegen nördlich angrenzend am Ort Hermsdorf, Ostteil der Liegenschaft

- ambitionierte Räumbreiten B= 50  m und B= 100 m
- eine überdurchschnittliche Kampfmittelbelastung führte aus Seiten des zuerst beauftragten Rahmenvertragspartners aus 

wirtschaftlichen Gründen zum Abbruch der Leistungen nach 12 ha
- die Fortsetzung erfolgte nach BImA-seitiger Anpassung des Budgets für die Restfläche von 4,8 ha durch eine zweiten 

Rahmenvertragspartner
- Erkenntnisse: 

- die Kampfmittelbelastung auf diesem Teil der Liegenschaft nimmt mit zunehmenden Abstand zur Weg-Achse nicht ab
- direkt an den Wegen wurden oberflächennahe KM-Vergrabungen geräumt 
- für den Erkenntnisgewinn im Sinne einer Phase B auf weiteren Wegen der Liegenschaft, wird eine Räumbreite von 12,5 m 

als ausreichend und verhältnismäßig betrachtet

HotSpot 3.0  - Phase C auf sechs Wegen, Westteil 

- Erkenntnisse: 
- Räumbreite B= 12,5 m ist ausreichend für die forstwirtschaftlichen Maßnahmen auf den Wegen und den Erkenntnisgewinn
- unmittelbar auf den Wegachsen wurden oberflächennahe KM-Vergrabungen geräumt

HotSpot 3.1  - Phase C KMR auf neun Flächen, Westteil

- Erkenntnisse: 
- die dem Bundesforstbetrieb bekannten Kampfmittelbelastungen wurden bestätigt
- die geräumten Flächen werden Teil des Waldbrandschutzkonzeptes (Waldumbau)
- für weitere Phasen C auf Wegen und Flächen sind die Kosten- und Zeitansätze ermittelt
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Methoden und Prozesse 

Phasen C in der Bundesforstfläche Streganz (ehemaliger Kessel von Halbe, Fläche 4.116 ha)

HotSpot 2.0 – Phase C auf zwei Wegen nördlich angrenzend am Ort Hermsdorf, 
Ostteil der Liegenschaft

- beauftragte Fläche A= 17,6 ha
- ca. 41.000 Stück KM und –Teile (Gesamt ca. 16 t)
- KM aller Hauptarten, vorwiegend in geringen Tiefenlagen
- fünf Stück Sprengbomben bis 100 kg

HotSpot 3.0  - Phase C auf sechs Wegen, Westteil 

- geräumte Fläche A=7,64 ha
- ca. 9.000 Stück KM und –Teile (Gesamt ca. 2,2 t)

HotSpot 3.1  - Phase C KMR auf neun Flächen, Westteil

- geräumte Fläche A= 18,88 ha
- ca. 13.000 Stück KM und –Teile (Gesamt ca. 3,8 t)
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Methoden und Prozesse 

Phasen B und C in der Bundesforstliegenschaft Streganz
Gesamtfläche 4.116 ha,
Darstellung nur für den Westteil der Liegenschaft 
Fläche 1.867 ha

Ca. 7 % der Fläche des Westteils der Liegenschaft, im „Kessel 
von Halbe“, sind überprüft bzw. geräumt.

Phase C auf sechs Wegen, geräumte Fläche A=7,64 ha
Kosten 247.174 Euro bzw. 
3,24 Euro/m² brutto

Phase C KMR auf neun Flächen, geräumte Fläche A= 18,88 ha
Kosten ca. 640.000 Euro bzw. 
3,39 Euro/m² brutto

Phasen B auf 15 Flächen, überprüfte Fläche A= 107 ha
Kosten ca. 157.400 Euro bzw. 
0,15 Euro/m² oder 1.500 Euro/ha brutto

B 

B

B

B

B

B

B C

B

B

B

Ortsrandlage 

Ortsrandlage
Siedlung 

Neubrück

Ortsrandlage Hammer 
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Methoden und Prozesse 

Phase B Gassenprogramm BImA in der Bundesforstfläche Streganz
- angelehnt an die Prüfung von Flächen der Landesforst („Pflegeblöcke“) wurde eine Systematik zur Prüfung des 

Kampfmittelverdachts im Sinne einer streifenförmigen Phase B (Gassen) entworfen, in vier Maßnahmen  
entwickelt und in den KMBD Rahmenvertrag 2023-25 aufgenommen
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Methoden und Prozesse 

Phase B Gassenprogramm BImA
- Handlungsanweisung zur praxisnahen Bewertung von 

Bundesforstflächen unter Verwendung der BFR KMR Anhang A-3.2
- das Gassenprogramm entspricht einer Phase B  – Technische 

Erkundung der Kampfmittelbelastung auf Verdachtsflächen mit 
anschließender vereinfachter Gefährdungsabschätzung (Formblatt 
rechts)

- die Gassenbreite beträgt i.d.R. B= 4 m, der Abstand zwischen den 
Gassenachsen beträgt i.d.R. mind. 20 m (regional unterschiedlich) 

- der Anteil der Gassenflächen beträgt durchschnittlich 20 Prozent der 
beauftragten Fläche, Weg-Flächen werden ebenfalls überprüft

- Tagesleistung 0,5 ha Gassenfläche/ AT mit einer  Personalstärke 1/ 4

- der Bundesforstbetrieb steckt die Gassen örtlich ab und übergibt dem 
Rahmenvertragspartner die Flächen und Gassenachsen im Shape-
Format

- geräumte Kampfmittel und Besonderheiten werden digital und analog 
dokumentiert und stehen als Parameter für eine ggf. erforderliche 
Phase C zur Verfügung

- auf Grundlage der Fundklassen, Tiefenstufen u. Gefährdungsklassen  
beurteilt der KMBD mittels der  Handlungsanweisung die beauftragte 
Fläche hinsichtlich der Gefährdung in Belastungskategorien (BK):

- BK 1 Freigabe - Entlassung aus dem Kampfmittelverdacht
- BK 2 Freigabe für forstwirtschaftliche Maßnahmen

ohne Bodeneingriff von den Arbeitsgassen aus
- BK 3 Keine Freigabe - Räumung vor forstwirtschaftlichen 

Maßnahmen nötig
- BK 4 Fläche wurde nicht bearbeitet

ZDPol / Kampfmittelbeseitigungsdienst Brandenburg und  
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben Sparte Portfoliomanagement Abt. 4  
Regionales Kontaminationsmanagement (ZEPM4) 

  Stand: 29.07.2021 

Gefährdungsabschätzung von Waldflächen der Bundesforst (BImA) im Land 
Brandenburg 

- entspricht Phase B BFR KMR – Technische Erkundung auf Kampfmittelverdachtsflächen und Gefährdungsabschätzung der 

Kampfmittelbelastung 

- diese Gefährdungsabschätzung ist unter Beachtung der Handlungsanweisung zur Bewertungen von Waldflächen zu verwenden 
 

Vermessungsgerät:  Stonex S10 Vermessungsgenauigkeit: Submeterbereich 

Sondiergerät:   SBL 10 nT-Grenzwert:   6 nT 
 

BImA-WE-Nr. 
Bundesforstbetrieb: 

WE 103361 
HOS 

WE-Bezeichnung: 
Betriebsbereich: 

NNE Bund Streganz 
2 Süd 

Revier: Neubrück Gemarkung: Klein Köris 

regionaler Name: Dahmeniederung 3w19 Forstabteilung: 142 tlw. westlich 

Flur: 9 Flurstück: 19 tlw., 23 tlw., 31, 32 tlw. 
 

Gefährdungsklasse: 
A B C D E Ew10 F Fw Fw10 G Gw 

☒ ☒ ☒ ☒ ☒ ☒ ☒ ☒ ☐ ☒ ☒ 

           
Gw10 H Hw Hw10 J Jw Jw10 K Kw Kw10  

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐  
 

 Beschreibung der Belastungskategorie (BK) Größe 

BK 1 Bescheinigung der KM-Freiheit - Entlassung aus dem Kampfmittelverdacht 11,3 ha 

BK 2 
Freigabe für forstwirtschaftliche Maßnahmen ohne Bodeneingriff von den 

Gassen  aus 
/ ha 

BK 3 Keine Freigabe - Räumung vor forstwirtschaftlichen Maßnahmen nötig 1,5 ha 

BK 4 Fläche wurde nicht bearbeitet. / ha 
 

Begründung der Entscheidung: 

Luftbild/DGM-Sichtung KMBD: ☐ vorhanden ☒ nicht vorhanden 

Luftbild – Sichtung BImA/ NLBL:  ☐ vorhanden ☒ nicht vorhanden 

Luftbild/DGM-Auswertung KMBD:  ☐ vorhanden ☒ nicht vorhanden 

Phase A BImA/ NLBL:   ☒ vorhanden ☐ nicht vorhanden 
 

Truppführer KMBD: Bestätigung STF KMBD (Bereich BImA): 
Gesch.-Z.: KMBD 2. 41 Gesch.-Z.: KMBD 2. 02 

 
 
 
………………………………………. 
Name, Datum, Unterschrift, Stempel 

 
 
 
………………………………………. 
Name, Datum, Unterschrift, Stempel 

 

Anlagen: 
- Lageplan 
- Forstabteilungsplan 
- Erfassungsliste KM 
- Shape-Dateien 
- Luftbildauswertung KMBD 
- Phase A BImA/ NLBL 

Vereinzelte Kampfmittelfunde mit hohem Gefahrenpotential; vereinzelte Funde von Handwaffenmunition 

in Tiefenlagen bis 10 cm unter GOK; BK 3 für den Bereich der Gassen 1-4 (siehe Karte) 
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Methoden und Prozesse 

Phase B Gassenprogramm BImA
Teilfläche aus der Phase B (rot, darin vier Gassen) mit der 
Belastungskategorie mit BK 3 - „keine Freigabe –
Räumung vor forstwirtschaftlichen Maßnahmen nötig“

Teilfläche in anschließender Phase C, geräumt,
Ausschnitte aus Belastungskarte (KM und Schrott) und Fundliste (KM)
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Methoden und Prozesse 

bisherige Ergebnisse aus dem Phase B Gassenprogramm (BImA):
- es folgt praktisch angewendet dem Phasenschema der BFR KMR
- dokumentationsfähig 
- schneller und praxisnaher Erkenntnisgewinn für KM-verdächtige Flächen
- Gefährdungsabschätzung des KMBD ist abgestellt auf forstwirtschaftliche Maßnahmen 
- vergleichsweise geringe Kosten pro Fläche

- Erkenntnisgewinn für große Flächenanteile lässt die Neubewertung des Risikos mit Auswirkungen 
auf die Rückstellungshöhe zu

- die Parameter für ggf. notwendige Phasen C sind ermittelt 
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Ergebnisse, Erkenntnisse

Im Land Brandenburg konnte die Kooperation das Kampfmittelprogramm der BImA etablieren.
In Oranienburg wird die BImA sich weiterhin in die systematische Kampfmittelsuche der Stadt einordnen.

Innerhalb der BImA sind die in der Praxis erarbeiteten Prozesse spartenübergreifend auszuwerten und zu 
konsolidieren.

Leistungen für die BImA sind im aktuellen Rahmenvertrag des KMBD enthalten. 
Die bisher beauftragten Rahmenvertragspartner kennen die BImA-spezifischen Anforderungen.

Erfahrungen und Kostenansätze für KMR in urbanen Lagen und in Forstflächen liegen vor. 

Die Konstellation der Akteure und die örtlichen Bedingungen auf BImA-Liegenschaften erfordern durchgängige 
fachtechnische und liegenschaftsspezifische Abstimmungen. 
Den Rahmenvertragspartnern muss durch ausreichende Abstimmung zwischen KMBD und BImA eine kontinuierliche 
Auftragslage ermöglicht werden.

Sollte eine Erhöhung des Umsatzes gewünscht sein, bedarf es beim KMBD und der BImA einen Auf- oder Umbau von 
Personalkapazitäten.

Prozesse und Datenaustausche zwischen KMBD und BImA werden mittels einer Rahmenvereinbarung vereinfacht.

Die Umsetzung der Waldbrandschutzkonzepte auf kampfmittelverdächtigen Liegenschaften kann die Erfahrungen 
der Kooperation und die Prozesse nutzen.
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Ausblick

- Ausweiten des Phase B Gassenprogramms in den BFB Lausitz
- Erarbeitung einer Phase B-Prozessdarstellung für die Bundesforstreviere mit Anforderungen

- Jahresplanungen erfolgen mit bedarfs- und ressourcenorientierter Anpassung des Kampfmittelprogramms

- durch Strukturänderungen beim KMBD erfolgt eine Neudefinition der Schnittstelle KMBD-BImA

- Prüfung Kostenschätzungsmodelle der BImA
- Vergleich der bisherigen prozentualen Kostenpauschalen des KMBD für Verwaltungs- und Zweckausgaben
mit einer Abrechnung nach Aufwand für KM-Gewicht und Einsatzzeiten

- Kostenschätzung für Maßnahmen der Waldbrandschutzkonzepte

- Verwaltungseffizienz durch Rahmenvereinbarung

- Bündelung der zahlreichen Anträge auf Stellungnahme seitens der 
BImA auf eine Schnittstelle

kurzfristig geplante Maßnahmen:
- Stahnsdorf – Dienstliegenschaft und Wohnbaufläche 
- Oranienburg – Fortsetzung Überprüfung Flächen u. Verdachtspunkten 
- Streganz – KMR im Rahmen Waldbrandschutzkonzept 


